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Ein besonderer Gruß an Oma und Opa
So wird eine liebe Botschaft zu einer ganz großen Überraschung

Rietberg (mad). Die Coro-
na-Pandemie sorgt dafür, 
dass auch Familienmitglieder 
sich dieser Tage nicht mehr 
so häufig oder überhaupt gar 
nicht sehen. Insbesondere die 
Großeltern müssen momen-
tan auf den Besuch der ge-
liebten kleinen Enkelkinder 
verzichten – und das fällt oft 
beiden Seiten sehr schwer. 
Natürlich kann man mitein-
ander telefonieren, aber das 
ist einfach nicht dasselbe. 
Wie wäre es, wenn man Oma 
und Opa dafür mit einer rich-

tig tollen Überraschung erfreu-
en kann? Der RSA möchte die 
Rietberger trotz Kontaktsperre 
näher zusammenbringen und 
zwar mit netten Grußbot-
schaften. Mitmachen ist ganz 
einfach: Schreiben oder ma-
len Sie eine schöne Botschaft 
auf ein möglichst großes Pla-
kat. Damit stellt sich die Fami-
lie im Garten, vor der Haustür 
oder im Wohnzimmer auf und 
macht davon einen schönen 
Schnappschuss. Der Fantasie 
bei den schönen und vielleicht 
auch richtig bunten Botschaf-

ten sind keine Grenzen 
gesetzt. Lassen Sie ei-
nen einzigartigen Fa-
miliengruß entstehen. 
Denn Oma und Opa 
werden sich mit Si-
cherheit riesig freuen, 
wenn sie ihre Liebsten 
auf einmal im RSA 
entdecken. 
Senden Sie das Fo-
to mit Angaben zur 
Familie (Name und 
Wohnort) sowie den 
Angaben zu den Großeltern 
(ebenfalls Name und Wohnort) 

en 
i-
-
.
a 
-
, 

an unsere Email-Adresse: 
redaktion@peine-design.de.

Lesermeinung

Veränderungen ja, aber Erscheinungsbild bewahren
Rathausstraße 1 sollte erhalten werden: „Haus Hamschmidt“ hat einen historischen Zeugniswert

Das Gesicht einer Stadt ist 
immer dynamisch. Eine star-
re Konservierung der Ge-
gebenheiten macht gewiss 
keinen Sinn – die Wesens-
merkmale ihres Charakters 
und Erscheinungsbildes zu 
erkennen und zu bewahren, 
ist aber ebenso richtig und 
nötig. Haus Hamschmidt an 
der Rathausstraße 1 in Riet-
berg darf meines Erachtens 
eine bedeutende architektoni-
sche und städtebauliche Rolle 
zugebilligt werden, die nicht 
ohne Not aufgegeben wer-
den sollte. Denn nicht nur das 
Gebäude mit seiner konsis-
tenten Gestaltung hat einen 
eigenständigen Zeugniswert 
für den historischen Stadt-
kern, auch sein Standort und 
seine städtebauliche Wirkung 
am Nordtor sind von Belang 
– und rechtfertigen nicht nur 
den Erhalt, sondern auch ei-
ne Unterschutzstellung als 
Baudenkmal! Denn „bedeu-

tend“ ist dabei nicht gleichzu-
setzen mit berühmt, besonders 
alt oder kostbar. Entscheidend 
für die Denkmaleigenschaft 
ist allein der an der Bausub-
stanz festzumachende his-
torische Zeugniswert – und 
der liegt im Falle von Haus 
Hamschmidt auf der Hand: 
Haus Hamschmidt wurde in 
der Mitte der 1930er Jahre als 
zweigeschossiges Wohn- und 
Geschäftshaus errichtet. Die 
besondere, geradezu torartige 
städtebauliche Situation am 
Nordtor wird wie selbstver-
ständlich in die architektoni-
sche Disposition des Gebäu-
des übernommen – indem die 
nordwestliche, straßenseitige 
Gebäudekante als wirkmäch-
tiger, dreigeschossiger Eckri-
salit ausgeformt wird. Unüber-
sehbar sind die Anklänge an 

die Formen des Neuen Bauens 
(„Bauhausarchitektur“), die 
sich in der schmucklos-sach-
lichen Gestaltung und den vi-
suell übereck gestellten Spros-
senfenstern des Eckrisalits 
verdeutlichen. All dies un-
ter dem Eindruck zeitgenös-
sischer architektonischer Mo-
den, die sich damals verzögert 
in der Provinz ausbreiteten und 
sich in einer Mischform inte-
grierten. Haus Hamschmidt ist 
natürlich kein „Bauhaus“-Ver-
treter, aber ein öffentliches 
Interesse an seiner Erhaltung 
und Nutzung besteht dennoch. 
Denn schützenswert im Sin-
ne des Denkmalgesetzes ist ei-
ne Sache, „wenn sie bedeutend 
für die Geschichte des Men-
schen, für Städte und Siedlun-
gen oder für die Entwicklung 
der Arbeits- und Produkti-

onsverhältnisse ist und für 
die Erhaltung und Nut-
zung künstlerische, wissen-
schaftliche, volkskundliche 
oder städtebauliche Grün-
de vorliegen.“ Haus Ham-
schmidt ist eine solche „Sa-
che“! Rat und Verwaltung 
könnten das Heft des Han-
delns in die Hand nehmen: In 
der Liste des zu schützenden 
Kulturguts wird das Objekt 
Rathausstraße 1 vermutlich 
bereits gelistet. Im nächsten 
Schritt sollte „von Amts we-
gen“ eine Unterschutzstel-
lung durch die Stadt erfolgen. 
Und wenn sich die Eigentü-
mer und die Stadt mit ihren 
Fachleuten und dem Denk-
malpf leger dann noch ge-
meinsam auf den Weg mach-
ten, Lösungen zu entwickeln 
und Kompromisse zu fin-
den, würden solche ortsbild-
prägenden Gebäude für die 
Nachwelt zeugnisgebend er-
halten bleiben.

Der gebürtige Dr.-Ing. Olaf Peterschröder äußert sich in ei-
nem Leserbrief zu den Plänen, dass Gebäude an der Rathaus-
straße 1 durch einen Neubau zu ersetzen.
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Noch nie war der Garten 
so ordentlich wie zur Zeit. 
Viele Herren der Schöp-
fung scheint die Langewei-
le zu plagen. Und so ver-
wenden sie ihre Freizeit auf 
Haus und Hof – die Gattin 
freut‘s. Dennoch kann man 
nur hoffen, dass der Fußball 
bald wieder rollt und damit 
auch das Vereinsleben wie-
der erwacht. Doch die drin-
gend notwendige Vorsicht 
lässt diesen Wunsch noch in 
weite Ferne rücken. Es ist ei-
ne merkwürdige Zeit, in der 
wir uns gerade befinden, in 
der wir Abstand halten und 
doch zusammenrücken. Wir 
brauchen noch Geduld.

Aber Hallo...!

Rathausstraße Nr. 1: Bauherr plant Abriss
SPD fordert: Untere Denkmalbehörde soll Gebäude unter Schutz stellen

Insgesamt möchte die Familie 
Sari die stolze Summe von et-
wa 30 Millionen Euro in den 
kommenden fünf Jahren in-
vestieren. Ein größeres Pro-
jekt ist ein geplanter Wohn-
komplex im Bereich zwischen 
dem Teichweg und der Fran-
kenstraße. Dort sollen auf dem 
etwa 4.000 Quadratmeter gro-
ßen Areal Mietwohnungen für 
Senioren, Singles und Fami-
lien entstehen. „Es ist schön, 
wenn mehrere Generationen 
eng zusammenleben“, so der 
künftige Bauherr. Zusätzlich 
wird eine Tiefgarage gebaut, 
die 70 Stellplätze vorhalten 
soll. Wenn alles klappt, soll es 
schon im Spätsommer losge-
hen. Einzig die Baugenehmi-
gung stehe noch aus, so Ben-
jamin Sari. 
Auch im Stadtzentrum wird 
sich etwas tun: Das Gebäude 
an der Rathausstraße 1, seit ei-

nigen Jahren im Besitz der Fa-
milie Sari, dient als Unterkunft 
für Leiharbeiter. „Das Haus 
möchte ich abreißen und durch 
einen größeren Neubau erset-
zen“, sagt Benjamin Sari. Da-
rin möchte er neun Wohnun-
gen anbieten, im Erdgeschoss 
soll Raum für „die gehobene 
Gastronomie“ eingeplant wer-

Rietberg (mad). Auch das nächste Projekt hat 
Benjamin Sari schon im Visier: Nach dem 
Motel 24 will der Bauherr weiteren Wohn-
raum schaffen, teils als Neubau, teils in Be-
standsimmobilien. Der Inhaber eines Hand-

werksbetriebs kündigt große Investitionen 
in Rietberg an mit einer guten zweistelli-
gen Millionensumme. Doch nicht alle Plä-
ne stoßen auf Gegenliebe. So möchte die 
SPD-Fraktion das Gebäude gerne erhalten.

den. Diese Pläne sind derzeit 
in Verhandlung mit der Stadt-
verwaltung.
Widerstand regt sich bei der 
SPD-Fraktion. „Das Gebäu-
de Rathausstraße 1 ist das 
markanteste Gebäude in der 
städtebaulichen Eingangssi-
tuation der nördlichen Rat-
hausstraße“, heißt es in einer 
Pressemitteilung der Rietber-
ger SPD. „Dieses Haus abzu-
reißen und durch ein größeres 
Gebäude zu ersetzen wäre für 
das Stadtbild fatal“, so SPD-
Chef Gerd Muhle. Daher for-
derte seine Fraktion kurzer-
hand die Stadt Rietberg als 
Untere Denkmalbehörde auf, 
umgehend ein Verfahren zur 
Unterschutzstellung des Hau-
ses bei der Oberen Denkmal-
behörde einzuleiten. Dies soll 
in der nächstmöglichen Rats-
sitzung zur Abstimmung kom-
men.

Direkt am Beginn der Rathausstraße positioniert: Das baulich auffällige Gebäude fügt sich gut ins Gesamt-
bild.  Wird es einem höheren Neubau weichen müssen?  Fotos: RSA/Addicks
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Wir wünschen Wir wünschen 

frohe Ostern!frohe Ostern!

Seit 45 Jahren
das beliebte 

STADT-MAGAZIN.

Ihr Rietberger Stadtanzeiger

  …und wenn Sie uns 
etwas zu sagen haben:
RSA-Redaktion
Fon  0 52 44. 960 91-92
Fax  0 52 44. 960 91-99
redaktion@peine-design.de

RSA-Anzeigen/
Kleinanzeigen
Fon  0 52 44. 960 91-98
Fax  0 52 44. 960 91-99
anzeigen@peine-design.de

www.blatt-der-stadt.de

Gerd Muhle (SPD) möchte sich für 
den Erhalt des Gebäudes einsetzen. 
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Ein Kreuz kehrt zurück
Nach langer Odyssee kommt es auf den Kirchplatz

Schon 20 Jahre später, 1885, 
wurde das große Kreuz, das 
aus rotem Wesersandstein ge-
fertigt ist, an die Lange Straße 
versetzt und stand lange Zeit 
vor dem Haus mit der Num-
mer 122 – früher war dies das 
Textilhaus Gronsfeld, jetzt 
Schuhhaus Voßhenrich. Mit 
dem Ausbau der Westerwieher 
Straße schließlich wurde das 
Kreuz neben den Seitenein-
gang der Pfarrkirche gestellt.

Den ersten Standort musste
das Kreuz schon früh räumen

„Doch auch dort konnte es 
nicht bleiben. 1972 musste es 
dem Umbau der Kirche wei-
chen, weil es laut Aussage des 
damaligen Kirchenvorstandes 
einfach nicht mehr dorthin 
passte“, erinnert sich Friedel 
Pauleickhoff. Der Verler hatte 
sich mit dem Neuenkirchener 
Friedel Pauleikhoff und dem 
zwischenzeitlich verstorbenen 
engagierten Neuenkirchener 
Wolfgang Körkemeier zusam-

Neuenkirchen (mad). Es hat schon viel gesehen – und das 
nicht nur, weil es so alt ist. Das Kreuz, welches 1865 von den 
Brüdern Arnold und Bernhard Stadler im Gedenken an ih-
ren Vater Arnold Stadler gestiftet wurde, hat im wahrsten 
Sinne des Wortes eine bewegte Vergangenheit. Ursprüng-
lich auf dem Kirchplatz aufgestellt wurde es mehrfach um-
gestellt. Und beinahe wäre es gut 150 Jahre später, nämlich 
im Herbst 2017, entsorgt worden. Das dies nicht geschah, ist 
drei engagierten Herren zu verdanken.

Zwischen Wohnhäusern und Sportplatz kam das Kreuz nicht zur Gel-
tung. Letztlich musste es wieder weichen.

Den Platz neben der Pfarrkirche hatte das Kreuz bis 1972. Dann er-
folgte der Umbau der Kirche und das Kreuz musste wieder weg. Nach 1972 stand es als Wegekreuz 

auf dem Potthof.

Sicherheit ist alles: Friedel Pauleikhoff aus Neuenkirchen packt tat-
kräftig mit an.

Fast am Ziel: Behutsam wird das Kreuz zu Stadlers Villa gefahren, be-
vor es restauriert wird. 

mengetan, um das altehrwür-
dige Kreuz nun zu retten. 
Denn die Odyssee des stei-
nernen Bauwerkes setzte sich 
fort: Nachdem es vom Kirch-
platz verschwinden musste, 
fand es einen neuen Standort 
als Wegekreuz auf dem Pott-
hof und diente zeitweilig als 
Station der Fronleichnams-
prozession. Nachdem dann 
die Eichen dort gefällt und in 
den 1970er Jahren zwei Miets-
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Gut gesichert geht es  mit dem steinernen Kreuz durch die Straßen Neu-
enkirchens

Vorsichtig und mit schwerem Gerät wird das Kreuz aus seinem Funda-
ment gehoben.  Fotos: privat

Die Inschrift belegt das Alter des Kreuzes: 1865 wurde es erbaut und 
stand ganz zu Beginn auf dem Kirchplatz in Neuenkirchen.

Beim Bildhauer Vielstädte in Herzebrock müssen Kreuz und Sockel zu-
nächst durchtrocknen, bevor es an die Arbeit gehen kann.

Der Standort in Stadlers Garten 
ist nur eine kurze Zwischenstation.

häuser errichtet wurden, wur-
de das Kreuz neben eben diese 
Gebäude gestellt. „Da hatte es 
wirklich keinen schönen Platz 

Seit ca. 50 Jahren stand das
Kreuz mitten im Wohngebiet

und kam nicht mehr zur Gel-
tung“, so Pauleickhoff. Als 
das Areal verkauft wurde und 
der neue Besitzer an der Stel-
le bauen wollte, schien das 
Schicksal des Kreuzes besie-
gelt. „Wenn wir davon nicht 
Wind bekommen hätten, wä-
re es auf einer Müllkippe ge-
landet“, sagt Friedel Pauleick-
hoff. Dank guter Kontakte 
zum Grundstückseigentümer 
wurde den drei Männern das 
nun schon über 150 Jahre al-
te Kreuz übereignet, mit der 
Auflage, es abzutransportie-
ren. Gesagt, getan: Anfang 
August 2017 rückte schweres 

Gerät der Firma Kathöfer an, 
um das Kreuz samt Sockel aus 
dem Boden zu heben und quer 
durch den Ort zu Stadlers Vil-
la zu bringen. „Dort hatten wir 
zunächst bei Reinhold Brum-
mel, der Stadlers Villa gekauft 
hatte, angefragt, ob das Kreuz 
nicht einen Platz im Stadler-
garten bekommen könnte“, 
berichtet Pauleickhoff. Ziem-
lich in die Jahre gekommen 
sollte das Kreuz aber erst re-
stauriert werden. So gelang-
te es schließlich Ende 2017 
in die Hände des Bildhauers 
Hans-Bernhard Vielstädte in 
Herzebrock. „Er erklärte uns, 
dass das Kreuz zunächst ein 
Jahr lang zum Durchtrocknen 
eingelagert werden müsste, be-
vor die Restaurierungsarbeiten 
überhaupt beginnen könnten“, 
so Pauleickhoff. Mittlerwei-

Bald schon kehrt das Kreuz
auf den Kirchplatz zurück

le ist das gerettete Kreuz fer-
tiggestellt und wartet darauf, 
wieder aufgestellt zu werden. 
„Die Stadt Rietberg möchte 
das Kreuz übernehmen und 
dafür auch die Restaurierungs-
kosten bezahlen“, sagt Friedel 
Pauleickhoff. Besonders froh 
ist er über den neuen Stand-
ort, den das Kreuz nun bekom-
men soll: „Es zieht zurück auf 
den Kirchplatz“, so Pauleick-
hoff. „So kommt es nach vie-
len Umwegen wieder an seinen 
alten Platz.“
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Die Kaderplanung, beim Fußball-Bezirksligisten Viktoria 
Rietberg läuft auch während der Corona-Krise weiter. Und auch in 
diesem Jahr macht sich die Nachwuchsabteilung des TuS Viktoria 
bezahlt. Mit Torwart Manuel Aschhoff, den beiden Abwehrspie-
lern Niklas Böttcher und Jonas Böckmann, Mittelfeldspieler Nils 
Hünemeier sowie Stürmer Johannes Buschkröger rücken gleich 
fünf A-Jugendliche in den Kader der ersten Mannschaft. „Tim 
Brinkmann (Foto) wird an jedem dieser Spieler seine Freude ha-
ben. Jeder hat Talent, das sich entwickeln lässt. Dazu haben alle 
einen tollen Charakter und passen in die neu zusammengestell-
te Truppe“, so Sportchef Wolla Grübel.  Foto: privat

Um alle Mitarbeiterinnen und auch die Mitglieder 
der Kfd zu schützen, wird zur Zeit die Vereinszeitschrift „Frau 
und Mutter“ nicht verteilt werden können. Wir wissen, dass 
es für alle eine harte Zeit ist. Wir wissen auch, dass bestimmt 
nicht alle damit einverstanden sein werden. Wir haben uns die 
Entscheidung nicht leicht gemacht und bitten um Verständnis. 
Wir hoffen, dass wir bald zum normalen Alltag zurückkehren 
können“, heißt es von Seiten der Kfd Rietberg. Mit dem Segen 
von Nelson Mandela möchte die Kfd noch einen nachträgli-
chen Gruß zum Osterfest anbringen: „Der Friede sei heute mit 
dir. Mögest du darauf vertrauen, dass du genau dort bist wo du 
sein sollst. Vergiss nicht die unendlichen Möglichkeiten, die 
in dir und anderen geschaffen wurden. Mögest du die Gaben, 
die du erhalten hast, nutzen und die Liebe, die du bekommen 
hast, weitergeben. Sei zufrieden mit dir selbst, so wie du bist. 
Lass diese Gewissheit tief in dich eindringen und erlaube dei-
ner Seele die Freiheit zu singen, tanzen, lobpreisen und lieben. 
Das gilt für jeden von uns.“ 

Zu Ostern möchte auch die katholische Männergemein-
schaft Varensell noch nachträglich einen Gruß senden: Ostern 
ist die Zeit des Neubeginns. Überall locken die ersten wärmen-
den Sonnenstrahlen des Frühlings Menschen in die Natur. Doch 
dieses Jahr ist alles anders, ein Virus hat die Welt in einer Ge-
schwindigkeit verändert, die wir alle uns kaum vorstellen konn-
ten. Wörter, die früher unbekannt waren, sind plötzlich überall 
zu hören. „Social Distancing“ ist neu und doch so wichtig ge-
worden. Schulen, Geschäfte, Restaurants und sogar Kirchen ha-
ben geschlossen, Veranstaltungen müssen ausfallen und die Lis-
te lässt sich fast unendlich erweitern. All diese Maßnahmen sind 
ungewohnt aber unausweichlich, wir müssen Distanz schaffen, 
um gesund zu bleiben. Der Vorstand der Katholischen Männer-
gemeinschaft wünscht allen Mitgliedern und ihren Angehörigen 
ein gesegnetes Osterfest. Bleibt gesund und lasst uns die Krise 
gemeinsam, mit Abstand überwinden. Gebt aufeinander acht, 
das ist in dieser Zeit wichtiger denn je. 

Auf einen Blick

BETONBOHREN  UND  SÄGEN

Ihr zuverlässiger Partner seit 1990

Jens Lauströer
Bleiweg 8 · 33415 Verl

Tel. 0 52 46 / 8 38 38 47

Mobil 0170 / 36 11 030

E-Mail w-laustroeer@t-online.de

Drohne fliegt über Rietberg
Rietberg. In den nächs-
ten Tagen wird am Rietber-
ger Himmel des öfteren eine 
Drohne zu sehen sein. Diese 
Flüge hat Friedel Pauleick-
hoff von VTP Medien bei 
Ordnungsamt und Polizei 

Die nächste Blutspende im Kolpinghaus kann am 
28. April wegen der Corona-Pandemie nicht stattfinden. 
Die Räumlichkeiten lassen eine solche Aktion derzeit ein-
fach nicht zu.  Gemeinsam mit dem Blutspendedienst West 
hat der DRK Ortsverein Rietberg wegen der aktuellen Situ-
ation alternative Möglichkeiten geprüft. Es wurde auch ein 
verändertes Konzept ausgearbeitet, wie möglicherweise den-
noch unter den strengen Sicherheits- und Hygienevorschrif-
ten eine Blutspende in Neuenkirchen durchgeführt werden 
könnte. Leider ohne Erfolg. Ein Ersatztermin in Neuenkir-
chen wird geprüft. 

angemeldet und genehmigt be-
kommen. Er möchte von Riet-
berg und den Ortsteilen neue, 
aktuelle Luftaufnahmen an-
fertigen, die er im Anschluss 
auch der Öffentlichkeit zeigen 
möchte.
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GVGroßjohann
VERFUGUNGEN

Fichtenstraße 36
33334 Gütersloh

Tel. 0 52 41/6 71 23
Fax 0 52 41/68 88 15

Mobil 01 72/3 08 45 97
www.grossjohann-

verfugungen.de

Altfugen-

sanierung

Fassaden-

verfugung

Hydro-

phobierungen

Dauerelastische 

Verfugung
50 Jahre

Qualitätsarbeit

rietberger-stadtanzeiger.de   tanzeiger.de 

Das Original
seit 1974.

Online-Kaufhaus in Rietberg eröffnet
Plattform im Internet soll Kunden und Händler zusammenbringen

Seit vergangenem Wochen-
ende ist es am Start: das erste 
Online-Kaufhaus in Rietberg. 
Hier können die Einzelhändler 
ihre Waren einstellen und den 
Kunden, die entweder nicht 
ins Geschäft kommen kön-
nen oder lieber von Zuhause 
aus einkaufen wollen, anbieten. 
„Für den Kunden ist die Hand-
habe sehr einfach: Er kann bei

Einfache Bedienung für
den Online-Kunden

mehreren Händlern über die-
se Plattform einkaufen“, er-
klärt Initiator Thomas Peitz. 
Wer über die Plattform be-
stellt, bekommt nach dem Kauf 
vom Händler eine Nachricht 
zugestellt. „Dann können bei-
de Seiten den genauen Ablauf 
besprechen, das heißt Bezah-
lung, Zustellung oder Ab-
holung und so weiter“, sagt 

Peitz. Mit dieser Idee ist der 
IT-Fachmann an die ISG he-
rangetreten. „Dann bekam ich 
umgehend Nachricht von Peter 
Milsch“, so Peitz. Der Stadt-
marketing-Geschäftsführer 
war sofort Feuer und Flamme 
und unterstützte das Vorha-
ben. Die Stadtmarketing Gm-
bH übernimmt zunächst die 
anfallenden Kosten in Höhe 
von monatlich 25 Euro für die 
Webseite zuzüglich 4.000 Eu-
ro für die Betreuung der Seite. 
„Nun bringen wir erst einmal 
Phase eins an den Start“, so 
Peitz. Seine Seite soll als ei-
ne Art Vermittlungsplatt-
form dienen. Kunden können 
auf diese Art an die Geschäf-
te herantreten, sich den Wa-
renbestand anschauen und 
über diesen Weg in dem jewei-
ligen Laden bestellen. „Jeder 
Händler ist eigenverantwort-
lich für die Texte und Bilder, 

Rietberg (mad). Wenn die vielen kleinen Lä-
den derzeit nicht für ihre Kunden öffnen kön-
nen, dann müssen sie eben andere Wege be-
schreiten, um ihre Ware an die Frau und den 
Mann zu bringen. Der eine oder andere von 
ihnen bietet seine Produktpalette schon auf 

einer eigenen Internetseite an – der einzige 
Weg, um während der Coronakrise noch für 
Umsatz zu sorgen. Doch längst nicht jeder 
hat die Möglichkeit dafür. Und so kam Tho-
mas Peitz die Idee für ein Rietberger On-
line-Kaufhaus.

die er einstellt“, erklärt Peitz. 
Wenn der Kunde bei seinem 
online-Einkauf von mehreren 
Läden Produkte in seinen Wa-
renkorb legt, sehen die Verkäu-
fer nur die Bestellungen, die 
der Kunde bei ihnen kaufen 
möchte. Jeder einzelne Händ-
ler setzt sich dann nach der

Händler und Kunde können
Abwicklung vereinbaren

Online-Bestellung mit dem 
Kunden in Verbindung. Die 
Resonanz seitens der Rietber-
ger Händler war groß: Mitt-
lerweile sind rund 40 Händ-
ler angemeldet. „Parallel sind 
wir dabei, die Plattform weiter 
auszuarbeiten“, sagt Peitz. So 
sollen als Bezahlsysteme Pay-
pal, Kreditkarte und auch an-
dere Möglichkeiten zur Verfü-
gung stehen. „Denkbar wäre 
auch ein Bringdienst“, so Peitz.

Für seine Pläne mit dem Online-Kaufhaus freut sich Thomas Peitz über die Unterstützung des Rietberger 
Stadtmarketings, hier vertreten durch Laura Hunke.  Foto: RSA/Addicks
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Schlemmerzeit ist Spargelzeit

Spargelernte in vollem Gange – Preise nur leicht erhöht
Landwirte bekommen Unterstützung durch Saisonarbeiter – dennoch gibt es Absatzeinbußen
Rietberg. Trotz der Schwierigkeiten, ausreichend Arbeits-
kräfte für die Ernte zu finden, sind die ersten Spargelstangen 
aus regionalem Anbau auf dem Markt. Willy Kreienbaum, 

Vorsitzender der Vereinigung Spargelanbauer Westfalen-Lip-
pe und der Spargelstrasse NRW, geht davon aus, dass die Prei-
se für das Stangengemüse leicht ansteigen werden. 

„Wegen des warmen Winters 
und der sonnigen letzten Tage 
konnte die Spargelsaison  gut 
eine Woche früher starten  als 
üblich. Bereits jetzt zeichnet 
sich ab, dass die Qualität des 
Spargels in diesem Jahr sehr 
gut sein wird“, so Willy Krei-
enbaum. Die ersten Hofläden 
und Verkaufsstände sind geöff-
net. „Das Angebot wird von 
unseren Kunden bereits sehr 
gut angenommen. Dies ist für 
mich auch ein Zeichen der So-
lidarität“, sagt er. 
Kürzlich wurde beschlossen, 
dass für die Monate April und 

Mai ein Kontingent von jeweils 
40.000 Saisonarbeitern per 
Flugzeug nach Deutschland 
einreisen darf. Zwar hatten es 
manche Betriebe geschafft, ei-
nen Großteil ihrer Belegschaft 
noch vor dem Einreisestopp in 
den Betrieb zu holen. Bei an-
deren Spargelhöfen sind gerade 
einmal zwei oder drei Saison-
arbeiter angekommen. 
Hinzu kommen die verschärf-
ten Bedingungen: „Wir dürfen 
die Unterkünfte wegen des In-
fektionsschutzes nur zu 50 Pro-
zent belegen. Das heißt, wer 
Platz für 50 Saisonkräfte hat, 

darf nur 25 unterbringen“, er-
klärt Kreienbaum. Zwar wur-
de den Landwirten mit der In-
ternetseite www.daslandhilft.
de geholfen, Arbeitskräfte zu 
finden, jedoch können viele der 
Menschen, die sich gemeldet 
haben, nur stundenweise arbei-
ten. „Das sorgt für zusätzliche 
Probleme, denn jeder land-
wirtschaftliche Betrieb ist ein 
autarkes Unternehmen. Wenn 
die Saisonkräfte vor Ort sind, 
dort leben und arbeiten, müs-
sen andere Helfer aus Infekti-
onsschutzgründen als separa-
te Gruppe eingesetzt werden, 
damit sie keinen Kontakt zu 
den anderen Arbeitern haben 
können. Somit wäre es sinn-

voll, wenn die Helfer den gan-
zen Tag mitarbeiten.
Auf der einen Seite fehlen die 
Erntehelfer, auf der anderen 
Seite ist mit der Schließung 
der Gastronomie ein wichtiger 
Absatzmarkt weggebrochen. 
Viele Betriebe haben deshalb 
einen Teil der Flächen erst gar 
nicht für die Ernte vorberei-
tet. „Das schwankt von Be-
trieb zu Betrieb zwischen 10 
und 30 Prozent“, weiß Kreien-
baum. All diese Widrigkeiten 
werden seiner Meinung nach 
zu Preissteigerungen führen, 
weil einfach nicht genug Wa-
re auf dem Markt ist. Wenn-
gleich er die erhöhten Preise als 
moderat einschätzt.

Wir bieten Ihnen alles rund um den Spargel
und wür den uns freuen, Sie in unserem 
Hofladen begrüßen zu dürfen.

Auf Ihren Besuch freut sich
Familie Hülsey

Röckinghausener Straße 25 · 33378 Rheda-Wiedenbrück
Telefon: 052 42 / 57 73 64 · E-Mail: info@spargelhof-huelsey.de

www.spargelhof-huelsey.de

Die Spargelzeit hat begonnen
Mastholte. „Der lecke-
re Spargel ist da“, sagt Lars 
Milsmann vom gleichnami-
gen Spargel- und Erdbeer-
hof in Mastholte. Schon 
kurz vor Ostern konnte der 
Verkauf des begehrten Ge-
müses beginnen, „Die Ern-
tebedingungen sind opti-
mal“, sagt der Spargelbauer. 
Schon eine Woche früher als 
sonst konnte die Ernte auf-
grund der guten Wetterlage 
beginnen. „Und die Kunden 

können sich in diesem Jahr 
auf eine ganz besonders gute 
Qualität freuen“, so der Fach-
mann. Das Edelgemüse bietet 
er in seinem Hofladen in der 
Haselhorststraße 55 an, aber 
auch in den Verkaufsständen 
an der Westerwieher Straße 
sowie am Bokeler Kreisver-
kehr. Bald geht es dann mit 
den Erdbeeren los: Ab En-
de Mai können die Kunden 
dann auch auf dem Feld sel-
ber Erdbeeren pflücken.

Alter Mühlenweg 11
33129 Delbrück-Westenholz
(zwischen Mettinghausen u. Westenholz)

Telefon 02944 -971309
Mobil    0170-3225351
Wir freuen uns auf Sie!

    Lust auf Spargel ?

Spargelhof
Lohrmeier

Der warme Winter und hohe Temperaturen in den letzten Wochen las-
sen den Spargel sprießen.
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SPARGEL
REZEPT

Zutaten für 4 Portionen:

1,5 kg  Spargel

3 TL  Salz

2 TL  Zucker

1 TL  Butter

1 Spritzer  Zitronensaft

10 Scheiben  gek. Schinken

 (ca. 180g)

150 g  geriebener Käse

500 ml Sauce Hollandaise

überbackenüberbacken

Guten AppetitGuten Appetit

Zubereitung:

1. Spargelstangen schälen und 
die holzigen Enden mit einem 
Messer abschneiden. 

2. Wasser in einem großen 
Topf erhitzen. Salz, Zucker, 
Zitronensaft und Butter hin-
zugeben.

3. Den Spargel zusammen-
binden und etwa 10 Minuten 
lang kochen. Das Wasser soll-
te jedoch nicht sprudeln, sonst 
können die Spitzen beschädigt 
werden.

4. Spargel aus dem Topf holen 
und jeweils drei bis vier Stangen 
mit einer Scheibe gekochtem 
Schinken umwickeln. Die Spar-
gel-Schinken-Päckchen ne- 
beneinander in eine Auflauf-
form legen und die Sauce Hol-
landaise darüber gießen. An-
schließend mit Käse bestreuen.

5. Im Backofen bei 200 °C auf 
mittlerer Schiene für ca. 15 Mi-
nuten überbacken.

 

täglich frisch
Unsere Spargel-Saison ist eröffnet!

Jetzt neu bei uns!
Abholung und Lieferservice 

jeweils freitags bis sonntags

17.30 bis 20.30 Uhr.

RESTAURANT · KNEIPE · KEGELBAHN

Zum Laternchen

Langer Schemm 1a ·  33397 Rietberg
Telefon 0 52 44 - 23 33

info@gaststaette-zum-laternchen.de
www.gaststaette-zum-laternchen.de

Wir haben die 
Spargelsaison eröffnet!

Informationen und unsere 
aktuelle Speisekarte finden Sie 
auf unserer Homepage.
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Rietberg trauert um CDU-Politiker Hubert Deittert
Ehemaliger Bürgermeister und Bundestagsabgeordneter ist im Alter von 79 Jahren verstorben

Rietberg. Der ehemalige Rietberger Bürgermeister Hubert 
Deittert hatte stets ein offenes  Ohr  und wollte immer wis-
sen, was die Menschen bewegt. Am vergangenen Sonntag ist 
der CDU-Politiker aus Varensell im Alter von 79 Jahren ver-

storben. Die Stadt Rietberg trauert um einen ganz besonde-
ren Mann, der auch als Bundestagsabgeordneter viele Jah-
re lang die Interessen seiner Heimat vertreten und im Blick 
behalten hat.

Stadt Rietberg ausgezeichnet 
worden. Bereits im Jahr 2003 
ist Hubert Deittert das Ver-
dienstkreuz erster Klasse des 
Verdienstordens der Bundesre-
publik Deutschland verliehen 
worden. „Für mich war Hubert 
Deittert ein Vorbild. Es ist be-
achtlich, was er in fast 40 Jah-
ren erreicht hat. Das verdient 
meinen höchsten Respekt“, 
sagt Bürgermeister Andreas 
Sunder. Deittert selbst hatte bei 
der Verleihung der Verdienst-
medaille gesagt: „Ich wollte 
immer schon wissen, was vor 
meiner Haustür passiert. Und 
wenn es etwas gab, das nicht 
gut lief, wollte ich das ändern. 
Oftmals ist mir das gelungen.“

Als Bundestagsabgeordneter lernte der CDU-Politiker Hubert Deittert auch 
Helmut Kohl persönlich kennen. Hier zeigt er eine Widmung des damali-
gen Bundeskanzlers.  Foto: RSA/Addicks

Fast 40 Jahre lang (von 1970 
bis 2009) war Hubert Deit-
tert in der Politik aktiv. Un-
ter anderem als ehrenamtli-
cher Bürgermeister der Stadt 
Rietberg (1977 bis 1997) und 
als Bundestagsabgeordne-
ter (1994 bis 2009). Auch als 
Ortsvorsteher von Varensell 
(1970 bis 1979) und als Rats-
mitglied (1975 bis 1998) hat-
te sich der CDU-Mann enga-
giert. Darüber hinaus war er in 
seinem Beruf als Landwirt im-
mer im Einsatz. Für sein poli-
tisches Wirken und sein per-
sönliches Engagement zum 
Wohle der Stadt Rietberg ist 
Hubert Deittert im Mai 2016 
mit der Verdienstmedaille der 

Wilhelm-Cordes-Str. 55 Fon 0 52 45 / 87 37- 0
59302 Oelde-Lette Fax 0 52 45 / 87 37- 10
www.metallbau-schmitfranz.de

�  Fenster 
�  Wintergärten
�  Haustüren
�  Fassaden

�   Brandschutz-
elemente 

�   Terrassen-
überdachungen

rietberger-stadtanzeiger.de   rietb
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Jugend-Musical-Bühne feiert Jubiläum
Seit zehn Jahren schon stehen die jungen Künstler auf den Bühnenbrettern

In der Rückschau auf das Jahr 
2019 lebten die Fahrt im Früh-
jahr nach Wels zum „Papage-
no Award“ und das mehrtägige 
Intensiv-Probenwochenende 
noch einmal auf. Große Freu-
de hatte auch das Kindermu-
sical „Leben im All“ auf der 
Open Air Bühne im Rahmen 
einer Gartenschaupark-Veran-
staltung bereitet. Dank ging an 
die Lehrkräfte. „Internationale 
Auszeichnungen und vielseiti-
ge Anerkennungen bestätigen 
diese tolle Ausbildung und 
Förderung der Jugendlichen“, 
sagte der Vorsitzende Paul-Leo 
Leenen. Aber natürlich auch 
an die vielen helfenden Hände. 

Insbesondere das letzte große 
Projekt „Cats“ hatte bei sei-
ner erfolgreichen Umsetzung 
gezeigt, dass es wichtig ist, 
die umfangreichen Arbeiten 
auf mehr Schultern zu vertei-
len. So sollen für die Zukunft 
mehr erwachsene Mithelfer für 
Bühnentechnik, Kostümnähe-
rei, Schminken, Organisation 
usw. geworben werden. Inter-
essenten können sich jederzeit 
über die Homepage melden.
In der Hoffnung, dass sich das 
kulturelle Leben in der zwei-
ten Jahreshälfte normalisiert, 
plant die JMB ihre diesjäh-
rigen Aufführungen vom 27. 
November bis 6. Dezember. 

Rietberg. Noch vor Ausbruch der Pandemie 
hatte die JMB Rietberg ihre Mitglieder zur 
Generalversammlung eingeladen. Rückblick, 

Ausblick und Vorstandswahlen standen im 
Fokus, um die JMB auch für die nächsten Jah-
re auf feste Bretter zu stellen.

Als Jubiläumsstück ist noch 
einmal das ergreifende Fami-
lienmusical „Sound of Music“ 
in einer Neuinszenierung vor-
gesehen. Da die Probenarbeit 
des Vereins zurzeit ruht, wird  
nach vorhandenen Bild- und 
Tonaufnahmen in „Heimar-
beit“ und im Kontakt mit den 
Lehrkräften geübt. Neuein-
steiger, die gerne mitmachen 
möchten, können sich gerne 
melden und mitwirken. Ins-
besondere werden noch für 
zahlreiche Sprechrollen Jun-
gen gesucht. 
Kontakt über die Homepage 
www.jugend-musical-buehne-
rietberg.de.

Der JMB-Vorstand: Patrick Rehkemper (v.l.), Manuela Mertensmeier (scheidende 2. Vorsitzende), Nico 
Großevollmer (Bühnenbau), Katharina Mertens (Beisitzerin), Paul-Leo Leenen, Eva Marten, Luisa Oes-
terwiemann (Schriftführerin) und Maeve Ehlers (Kassiererin).     Foto: privat

Sanitär
Heizung

Solar
Kaimann
GmbH
Sanitär + Heizung
Fasanenweg 2
Tel. (0 52 44) 12 55

Sanitär
Heizung

Solar

Fachbetrieb für Gebäudesicherheit
und Partner der Initiative

Friedrichsdorfer Str. 54
33335 Gütersloh

Tel.: 05241 / 9769-0
www.mesken-gt.de

www.einbruchschutz-mesken.de

SIND SIE SICHER, DASS SIE 

KEINEN UNGEBETENEN BESUCH 

BEKOMMEN?

Wir beraten Sie gerne zu:
· Sicherheitsfenstern und -Türen

· Nachrüstung mit Sicherheits-

beschlägen

Das ORIGINAL
seit 1974.

INAL
4.
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www.kleintierpraxis-kruppke.de

Neuenkirchener Strasse 335 
33334 Gütersloh
Info@kleintierpraxis-Kruppke.de 
Telefon: 05241 94410

Terminsprechstunde: 
Mo bis Fr: 8-12 Uhr 
und 15-19 Uhr 
Sa: 9-12 Uhr, So: 11-12 Uhr 

Stefanie Kruppke
Tierärztliche Praxis für Kleintiere

Fachtierärztin Innere Medizin

Schnelle Hilfe für Hund und Co: Auch Tiere können Allergien bekommen
Gütersloh. Es ist Frühling und 
für einige fängt mit den ersten 
Sonnenstrahlen und dem schö-
nen Wetter die Heuschnup-
fenzeit an. Vielen ist nicht be-
wusst, dass auch Hunde unter 
Allergien leiden können. Da-
runter fallen Umweltallergene 
wie Gräser, Blütenpollen etc.. 
Husten, niesen und juckende 
Augen sind jedoch meistens 
nicht die Hauptsymptome bei 
den Vierbeinern. Hier treten 

vor allem Juckreiz an den Pfo-
ten, am Kopf, am Bauch und 
den Achseln und damit einher-
gehend entzündete Hautstel-
len auf. Selten kann nach dem 
Spaziergang mit dem Hund 
zusätzlich niesen beobachtet 
werden. Einfache Tipps um 
die Beschwerden der Tiere zu 
lindern: Ein konsequentes Pfo-
tenputzen nach dem Spazier-
gang, oder um die Allergenlast 
zu senken direkt nach einem 

Amigo bietet alles von der Angel bis zum Zeckenschutz
Fachmarkt für Tierbedarf hat die ganze Zeit geöffnet – zusätzlicher Lieferservice wird angeboten
„Die Geschäfte für Tierfut-
ter durften durchgängig ge-
öffnet haben“, sagt Verena 
Lütgert. „Zum Schutz für die 
Kunden und der Mitarbei-
ter haben wir in Sachen Hy-
gieneschutz aufgerüstet und 
es gelten im Geschäft natür-
lich die Abstandsregeln“, so die 
Geschäftsinhaberin. 
Nun startet die Sommersaison 
und somit auch die Zeckenzeit. 
Für Tierbesitzer hält Verena 
Lütgert daher Zeckenmittel 
zur Bekämpfung und Vorbeu-
gung bereit, auch Produk-
te ohne Chemie. Dann geht 
es natürlich los mit den Som-
merspielsachen: Da gibt es tolle 
Dinge wie kühlende Bälle zum 
Aportieren, Pools für Hunde 
und sogar Kühldecken für den 
treuen Vierbeiner. Für Pferde 
sind nun wieder die Fliegen-
decken, -masken und -sprays 

Rietberg. Für die Kunden ist die Tür stets zu den Ladenzei-
ten geöffnet bei Amigo Tierbedarf in Rietberg – selbstver-
ständlich unter strengen Hygieneregelungen. Darüber hin-
aus bietet das Geschäft nun einen Lieferservice.

in die Regale eingezogen. Vo-
gelliebhaber können sich die 
Körnermischung frisch und 
bedarfsgerecht abfüllen, für 
Hunde und Katzen gibt es so-
gar tiefgekühltes Frischfleisch 
(BARF). Neu ist der Ami-
go-Lieferservice: „Wer nicht 
ins Geschäft kommen möch-
te, kann seine Bestellung te-
lefonisch bei uns aufgeben, 
vorab bezahlen und ein Mit-
arbeiter bringt dann das Paket 
bis nach Hause“, erklärt Verena 
Lütgert. Um dann den direk-
ten Kundenkontakt in der Co-
rona-Zeit zu vermeiden, sei es 
empfehlenswert, einen Ablage-
ort zu vereinbaren. Alternativ 
können sich Kunden auch ein 
Paket zusammenstellen lassen 
und anschließend vom Ablage-
ort beim Amigo abholen. Wer 
sich nicht ganz gesund fühlt, 
sollte davon Gebrauch machen.

Für die Kunden werden auch Pakete zum Abholen oder Liefern zusam-
mengestellt, sagt Verena Lütgert.  Foto: privat

Regenguss spazieren gehen, 
da nicht so viele Blüten/Pollen 
herumfliegen. Bei Hunden, die 
juckende Augen haben, kann 
eine Schutzbrille helfen. Sollte 
all dies keine Linderung brin-
gen, sollte der Tierarzt zu Rate 
gezogen werden. Die Behand-
lungsformen reichen von loka-
len Therapien mit Shampoo 
oder Fettsäuren, über Juckreiz 
lindernde Medikamente (auch 
Antihistaminika kommen in 

Frage), über Immuntherapien, 
um die eigentliche Allergie zu 
behandeln, bis hin zu Medika-
menten zur Beeinflussung des 
Immunsystems. Sollten Ihnen 
Symp tome bei Ihrem Tier auf-
fallen oder haben Sie Fragen 
zu diesem Thema melden Sie 
sich gerne bei uns in der Pra-
xis. Sie erreichen uns in Gü-
tersloh in der Neuenkirche-
ner Straße 335 und unter Tel. 
05241/94410.
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Manchmal muss man eben ganz neue Wege beschreiten
Trainingseinheiten auf Abstand zur Kundschaft: Die Hundeschule OWL bietet auch Webinare an
Rietberg. Seit Mitte März ist 
der Hundeschulplatz in Riet-
berg nahezu leer. Das Grup-
pentraining kann nicht statt-
finden. Dennoch möchte 
Ingrid Schnusenberg den 
Menschen mit ihren Vierbei-
nern weiterhin mit Rat und 
Tat zur Seite stehen. „Dafür 
bieten wir nun Webinare an“, 
sagt die  Hundetrainerin. Da-
für setzt sich Ingrid Schnu-
senberg an den Laptop und 
erklärt ihren Seminarteilneh-
mern neue Übungen. Dabei 
werden Trainingsvideos ein-
gespielt, die vorher auf dem 
Hundeplatz gedreht wurden, 
damit sich die Teilnehmer auch 
alle vorstellen können, was ge-
meint ist und die Trainingsein-
heit Zuhause mit ihrem Hund 
nacharbeiten können. Sollte es 

Auf dem Trainingsplatz ist es deutlich ruhiger geworden: Hundetrainerin 
Ingrid Schnusenberg bietet nun auch Webinare an.       Foto: RSA/Addicks

bei den „Hausaufgaben“ Pro-
bleme geben, stehen Ingrid 
Schnusenberg und ihre Kolle-
gen für Fragen zur Verfügung. 

„Unsere Kunden können sich 
auch selber beim Training fil-
men, damit wir das Training 
nachbesprechen können“, sagt 

sie. Zwar bedeute diese Me-
thode ein deutliches Plus an 
Mehrarbeit: Vorbereitung, 
Videos drehen, eingesendete 
Kundenfilme anschauen und 
Rückmeldung geben kosten 
Zeit. Aber es bietet auch Vor-
teile: „Wir erreichen über die-
sen Weg auch Hundebesitzer, 
die deutlich weiter weg woh-
nen, die aber diese unkompli-
zierte Art des Trainings nutzen 
möchten“, so Schnusenberg. 
Diese Art der Lehrmethode 
will sie auch nach der Coro-
na-Zeit aufrecht erhalten. „Es 
hat sich gezeigt, dass die The-
orie-Einheiten besser ankom-
men, denn auf dem Hundeplatz 
ist man doch oft abgelenkt“, 
sagt sie. Dennoch ist sie froh, 
wenn bald alles wieder seinen 
normalen Gang gehen kann.

Vorbeischauen  lohnt  sich!

Bahnhofstraße 34 | 33397 Rietberg
Tel. 05244 - 905802 

tierisch-gut@amigo-rietberg.de

Öffnungszeiten: 
Mo.-Fr. 9.00 - 19.00 Uhr 

Sa. 9.00 – 16.00 Uhr

Weitere Informationen zu unseren 
Aktionen erhalten Sie im Geschäft 
oder auf unserer Facebook-Seite!

alles für dein Tier

COUPON
Mit diesem Coupon  erhalten Sie

10 % Rabatt
auf ausgewiesene Sommerartikel für 

Hund, Katze und Pferd,
z.B. Fliegenmasken für Ihr Pferd oder 

Kühlmatten für Hunde, Katzen und Nager.
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Ein kreativer Kopf feiert seinen 80. Geburtstag
Der engagierte Mastholter Zimmerermeister Stefan Petermeier hat in seiner Heimat viel bewegt

Mastholte. Nachträglich gra-
tulieren wir dem Mastholter 
Zimmerermeister Stefan Pe-
termeier zum 80. Geburtstag. 
In seinem Heimatort hat er 
sich nicht nur als selbstständi-
ger Handwerker einen Namen 
gemacht, sondern auch als ein 
sehr engagierter Bürger. Der 
langjährige Inhaber der Zim-
merei und Holzbau Petermei-
er GmbH gehörte von 1984 bis 
2009 dem Rietberger Stadtrat 
an (CDU) und auch der Bau-
ausschuss der Stadt profitierte 
von seinem Wissen. So brach-
te er Ideen ein wie den Hand-
werkerbaum in Mastholte, an 
dessen Umsetzung er mit-
wirkte, ebenso wie die Orga-
nisation und Ausführung des 
Aussichtsturms im Landesgar-
tenschaupark. Knapp 40 Jah-
re engagierte er sich im Kir-

chenvorstand, 15 Jahre davon 
als stellvertretender Vorsitzen-
der. Von 1976 bis 2010 war Pe-
termeier im Aufsichtsrat der 
Volksbank Rietberg und hält 
den Mastholter Schützen seit 
1969 die Treue, für die er auch 
das Eingangstor zum Schüt-
zenplatz entwarf und fertig-
te. Bekannt ist der 80-Jährige 
auch in der Kolpingsfami-
lie, im Männergesangverein 
und auch im Sport- und Luft-
sportverein. Stefan Petermeier 
ist Mitbegründer der Senioren-
union Rietberg und auch dort 
Vorstandsmitglied.
Als jüngster von drei Brü-
dern wuchs der Jubilar in 
Mastholte auf, besuchte die 
dortige Volksschule und absol-
vierte eine Tischlerlehre. An-
schließend macht Petermei-
er noch eine Ausbildung zum 

Zimmermann und schloss das 
Abendgymnasium mit mitt-
lerer Reife ab. Nach drei Se-
mestern Bautechnik an der 
Handwerkerfachschule Als-
feld besuchte Stefan Petermeier 
1966 die Meisterschule in Tü-
bingen-Reutlingen und schloss 

Stefan Petermeier feiert seinen 80. 
Geburtstag.  Foto: RSA/Addicks

diese mit der Meisterprüfung 
ab. Im Jahr 1971 übernahm 
er dann den Zimmerer- und 
Holzbaubetrieb Petermeier 
von seinem Vater Hermann 
und wurde 1979 Obermeister 
der Zimmerer-Innung, was er 
bis heute ist. Zudem ist er De-
legierter zur Kreishandwerker-
schaft des Kreises Gütersloh. 
Vor 49 Jahren heiratete er sei-
ne Frau Magret (geb. Morfeld) 
und wurde Vater von drei Kin-
dern sowie mittlerweile Groß-
vater von vier Enkelkindern. 
Mittlerweile führt Stefan Pe-
termeiers Sohn Michael ge-
meinsam mit Schwiegertoch-
ter Sandra die Zimmerei mit 
20 Mitarbeitern in nunmehr 
dritter Generation, der Jubilar 
selbst ist noch als zweiter Ge-
schäftsführer im Hintergrund 
dabei. 

Unsere Büro‘s:
Herzebrock Tel. 05245-40 31
Lippstadt Tel. 02941-9 88 96 67
Bielefeld Tel. 0521-96 29 35 53

ONLINE-KAUFHAUS RIETBERG
Lokal einkaufen – Standort stärken

Unterstützen Sie die lokalen Einzelhändler und stärken
Sie Ihr Rietberg! Hier finden Sie alle aktuellen Infos,  
Angebote und Öffnungszeiten und bekommen  
einen Überblick über die örtlichen Dienstleistungen:

www.mein-rietberg.de
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Im Dienst der Gesundheit
Sanitätshaus Kaske ist seit 70 Jahren vor Ort

Gütersloh. In unserem La-
dengeschäft, im Herzen der 
Gütersloher City, bieten 
wir kompetente Beratung 
in freundlicher Atmosphä-
re und ein großes Sortiment 
führender Markenherstel-
ler im Bereich Gesundheit, 
Kompressionsstrumpfthera-
pie, Bandagen, Orthopädi-
sche Schuheinlagen gefertigt 
in eigener Werkstatt, Mie-
derwaren, Bademoden, All-

tagshelfer, Pflege und Reha 
Hilfsmittel. Selbstverständ-
lich beraten wir Sie auch im 
Hausbesuch, wenn Sie aus 
gesundheitlichen Gründen 
nicht die Möglichkeit haben, 
unser Ladengeschäft aufzu-
suchen. Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch.
Im Dienste Ihrer Gesundheit 
Ihr Team vom Sanitätshaus 
Kaske, Kökerstr. 6, 33330 
Gütersloh.

Rietberg (mad). Aufgrund 
der Corona-Pandemie und 
der damit einhergehenden 
Hygiene-Empfehlungen wa-
schen sich die Menschen der-
zeit deutlich öfter als sonst die 
Hände. Das ständige Waschen 
mit Seife und womöglich die 
anschließend noch erfolgende 
Desinfektion der Hände stra-
paziert jedoch die Haut und 
lässt sie trocken und womög-
lich rissig werden. Wichtig 
ist daher, seine Hände regel-
mäßig mit einer reichhaltigen 
Pflegecreme zu behandeln. Für 
zwischendurch ist das voll-
kommen ausreichend. Wer sei-
ne Hände jedoch einmal rich-

tig verwöhnen möchte, nach 
all den Strapazen der letz-
ten Wochen, der gönnt ihnen 
ein pflegendes Handbad. Da-
für wird eine große Schale mit 
warmen Wasser gefüllt. Dazu 
kommen drei bis vier Esslöffel 
Öl. Dafür eignen sich insbe-
sondere Kokos- oder Mandel-
öl. Dann die Hände etwa 10 
Minuten darin baden und an-
schließend mit einem Hand-
tuch trocken tupfen. Alternativ 
tut auch ein Buttermilch-Bad 
sehr gut. Dafür 100 ml Butter-
milch mit 100 ml Kamillentee 
in eine Schale geben und die 
Hände für mindestens zehn 
Minuten darin baden.

Häufiges Händewaschen trocknet die Haut aus. Am besten helfen dann 
spezielle Pflegecremes.  Foto: RSA/Eusterbrock

Hilfe für strapazierte Hände
Seife und Desinfektionsmittel setzen der Haut zu

Im Dienste Ihrer Gesundheit
Kompressionsstrümpfe & -strumpfhosen

Maß-Leibbinden • Bruchbänder • Einlagen

Schicke Bademoden • Brustprothesen • Reha- und 

Krankenpfl ege-Artikel • Warme Wäsche

Miederwaren • Maßanfertigung in eigener Werkstatt

Kökerstr. 6 · 33330 Gütersloh

info@sanitaetshaus-kaske.de

www.sanitaetshaus-kaske.de

Telefon  0 52 41 2 02 49

Whatsapp  01 57 34 46 79 01

Sanitätshaus Kaske

· Haushalt-/ Hauswirtschaftshilfen
· Entlastung von pfl egenden Angehörigen
· Persönliche Betreuung und Alltagsbegleitung
· Begleitung außer Haus
· Unterstützung bei der Grundpfl ege
· Betreuung bei Demenzerkrankungen

Pulverdamm 55 · 33397 Rietberg
Telefon: 0 52 44 - 9 08 90 88 · info@burgfried-alltagsbegleitung.de

nicht nur während der Corona-Zeit!
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Hörsysteme Häusler sichert gutes Hören trotz COVID-19: 
Hörakustik-Mobil kommt direkt vor die Haustür
Gut hören und sich verständigen können, das ist in der Co-
rona-Krise wichtiger denn je. Wer jedoch mit Hörgeräten 
lebt, benötigt dafür die Betreuung durch einen Hörakusti-
ker. Der darf sein Geschäft deshalb auch weiterhin öffnen. 
Doch gerade ältere Menschen scheuen die Infektionsrisiken, 

die mit jedem Gang in die Öffentlichkeit einhergehen. Hör-
systeme Häusler, regional führender Anbieter für gutes Hö-
ren, will nun Abhilfe schaffen – mit einem Hörakustik-Mo-
bil, das bis an die Haustür kommt und ein Höchstmaß an 
Sicherheit garantiert.

„Gerade für ältere Menschen 
ist gutes Hören in der jetzigen 
Krisensituation absolut entschei-
dend“, so David Häusler, Ge-
schäftsführer von Hörsysteme 
Häusler. „Vor dem Fernseher 
oder am Telefon müssen sie si-
cher verstehen, um immer infor-
miert zu sein und sich angemes-
sen verhalten zu können. Ebenso 
wichtig ist der Austausch mit der 
Familie. In der Krise gibt die 
Gemeinschaft Halt. Ist man 
hingegen wie abgeschnitten von 
der Welt, entstehen Ängste und 
Depressionen.“

Grund genug für das Team von 
Hörsysteme Häusler, nach We-
gen zu suchen, die auch jetzt 
Service für gutes Hören ermög-
lichen. Neben einer Notversor-
gung in sämtlichen Filialen (wo-
chentags jeweils von 9 bis 12) hat 
das Unternehmen kurzerhand 

von einem unserer Hörakustik-
meister in einem speziell ausge-
rüsteten Hörakustik-Mobil er-
wartet. Das Fahrzeug parkt so 
nah wie möglich vor der eige-
nen Haustür, und der Höra-
kustikmeister achtet genau auf 
die Hygiene. Er trägt Maske 
und Handschuhe. Der Kun-
denbereich im Mobil bietet auf 
kleiner Fläche eine angeneh-
me Atmosphäre. Außerdem 
wird nach jedem Kundenbe-
such alles desinfiziert. Es gibt 
nochmals deutlich mehr Schutz, 
als wir ihn in den Geschäften 
gewährleisten können.“

Kleine Fahrzeugflotte 
mit allem erforderlichen 
Equipment ausgestattet

Für seinen mobilen Notservice 
hat das Team von Hörsysteme 
Häusler in den vergangenen Ta-

zur Seite stehen. Interessen-
ten können ihren Termin für 
das Hörakustik-Mobil ab so-
fort reservieren. Wem auch das 
nicht sicher genug ist, der soll-
te besser einige Wochen warten 
und unser Fachgeschäft aufsu-
chen, sobald sich die Lage ent-
spannt hat.“

Wir wissen, dass viele Menschen aus Angst vor einer Infektion möglichst 
jeden Gang in die Öffentlichkeit vermeiden. Das verstehen wir natür-
lich! Daher haben wir eine Lösung entwickelt, die Ihnen guten Service 
mit einem Höchstmaß an Sicherheit bieten soll: ein Hörakustik-Mobil, 
das vor Ihrer Haustür Station macht. Fotos: Hörsysteme Häusler

Ihren Service-Termin für das 
Häusler Hörakustik-Mobil 
können Sie ab sofort unter 
folgender Hotline-Nummer 
reservieren: 0800 7 77 70 07.
Te r m i n v e r e i n b a r u n g e n 
und Fragen gerne auch per 
E-Mail unter 
mobil@hoersysteme-haeusler.de.

Der Kundenbereich im Mobil bietet auf kleiner Fläche eine angeneh-
me Atmosphäre. Außerdem wird nach jedem Kundenbesuch alles des-
infiziert.

Wir möchten unseren Kunden bestmöglich zur Seite stehen, deshalb ha-
ben wir die Wohnmobile mit allem erforderlichen Equipment ausgestat-
tet, um eine Beratung wie in der Filiale zu ermöglichen.

ein Hörakustik-Mobil organi-
siert, das Interessenten direkt 
vor der eigenen Haustür betreut.

„Unter der folgenden Hotline: 
0800 7777007 oder per E-Mail 
unter: mobil@hoersysteme-
haeusler.de vereinbart man ei-
nen Termin“, so David Häus-
ler. „Bei diesem wird der Kunde 

gen eine kleine Fahrzeugflotte 
ausgerüstet. – „Wohnmobile, 
die uns ein Caravan-Verleih auf-
grund der gestrichenen Oster-
ferien zur Verfügung stellt, ha-
ben wir mit allem erforderlichen 
Equipment ausgestattet, um ei-
ne Beratung wie in der Filiale 
zu ermöglichen. Wir möchten 
unseren Kunden bestmöglich 
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Elektromobile verhelfen zu mehr Lebensqualität
Lippstadt. Einkaufen im 
Supermarkt, ein Ausflug ins 
Grüne, bummeln in der Fuß-
gängerzone oder ein Besuch 
bei Freunden und Verwand-
ten – die eigene Mobilität 
ist ein Grundbedürfnis des 
Menschen. Vielen gehbehin-
derten Personen bleibt die-
ses jedoch vorenthalten. Die 
Firma eMobile Sudahl ver-
hilft daher mit einer großen 
Auswahl an Elektromobilen 
zu neuer Mobilität. Hierbei 
muss es nicht immer die teu-
re Luxusvariante sein. Ein 
Gebrauchtgerät ist eine gu-
te Möglichkeit, Geld einzu-
sparen. Alle Gebrauchtgeräte 
von eMobile Sudahl sind ge-
prüft und gewährleisten voll-
ständige Funktionsfähigkeit. 

Sie erhalten bei uns alles aus ei-
ner Hand. Produkte, Beratung 
und Service. Damit können Sie 
sicher sein, dass Sie ein qualita-
tives Produkt erhalten.
Wir von eMobile Sudahl legen 
nicht nur Wert auf kunden-
nahe Beratung, sondern las-
sen Sie auch nach dem Kauf 

Kundennahe Beratung und
viele Serviceangebote

nicht alleine. Wir stehen Ih-
nen für Lieferung, Reparatu-
ren und Wartung jederzeit zur 
Verfügung. Somit müssen Sie 
sich um nichts mehr kümmern 
und bekommen alles aus einer 
Hand. 
Auf Ihre Wünsche und indi-
viduelle Anforderungen geht 

eMobile Sudahl mittels der 
vielfältigen Produktauswahl 
gezielt ein und ermöglicht Ih-
nen ein eigenständiges Le-
ben. Wir führen verschie-
dene Modelle, die mit einer 
Geschwindigkeit von 6 bis 
45 km/h fahren können. Mit 
unseren E-Mobilen garantie-
ren wir Fahrspaß von bis zu 
100 Kilometern Reichweite. 
Sie erreichen uns zu den Öff-
nungszeiten: Am Dienstag 
und am Donnerstag von 15 
bis 18 Uhr und am Samstag 
von 9.30 bis 12.30 Uhr oder 
auch nach telefonischer Ter-
minvereinbarung unter der 
Rufnummer: 0160/5040975. 
eMobile Sudahl finden Sie 
in Lippstadt an der Glen-
nestraße 2.

Wir kommen zu 

Ihnen, damit Sie …
Das Hörakustik-Mobil

von Hörsysteme Häusler

Sie hören schlecht oder Ihre Hörgeräte funktionieren 

nicht mehr richtig? Doch wegen der Corona-Krise ver-

lassen Sie ungern das Haus? 

Wir von Hörsysteme Häusler möchten helfen: das Höra-

kustik-Mobil parkt so nah wie möglich vor Ihrer Haustür 

und der Hörakustikmeister achtet genau auf die Sicher-

heitsmaßnahmen wie das Tragen von Schutzmaske 

und Handschuhen. Außerdem wird nach jedem Kun-

denbesuch das Fahrzeug desinfiziert. 

Hörsysteme Häusler GmbH & Co. KG

TEL.:
Vereinbaren Sie Ihren persönlichen Termin.

www.das-leben-klingt-gut.de

rietberger-stadtanzeiger.de   

Das Original
seit 1974.
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Mit dem Fahrrad raus 
in die schöne Umgebung
Ausgedehnte Radtouren ins Rietberger Umland

Alle Spiele Zuhause sind all-
mählich durchgespielt, alle 
Bücher vorgelesen und auch 
fernsehen macht auch keinen 
richtigen Spaß mehr. Beson-
ders den Kindern fehlen die 
Freunde und auch die Bewe-
gung im Freien. Da kann ei-
ne schöne Radtour mit einer 
kleinen Picknicküberraschung 
vielleicht Abwechslung in den 

Rietberg (mad). Wenn das Wetter so schön ist, wie es in den 
vergangenen Tagen schon öfters der Fall war, zieht es viele 
nach draußen. Die Kinder wollen draußen spielen, am besten 
auf dem Spielplatz – doch das geht momentan leider nicht. 
Wie wäre es stattdessen mit einer gemeinsamen Radtour?

Zur eigenen Sicherheit sollten Radfahrer immer einen Helm bei ihren 
Ausflügen tragen.   Fotos: RSA/Addicks

Nicht erst in der Dunkelheit, sondern schon in der Dämmerung wich-
tig: Das Licht am Fahrrad muss funktionieren.

Sind die Reifen noch in Ordnung? Vor Fahrtantritt sollten nicht nur 
Profil, sondern auch Luftdruck überprüft werden. 

Corona geplagten Alltag brin-
gen. Damit lässt sich zugleich 
ein kleines Sportprogramm 
mit einem schönen Familien-
ausflug verbinden.
Rietberg bietet dafür mit sei-
nem malerischen Umland die 
perfekten Rahmenbedingun-
gen. So führt zum Beispiel der 
Emsradweg in östlicher Rich-
tung zum Steinhorster Becken. 
An den Rietberger Emsnie-
derungen vorbei geht es wei-
ter Richtung Tierpark Nader-
mann, von dort aus schlängelt 
sich der Weg weiter zum Ste-
inhorster Becken. Das künst-
lich angelegte Naturschutz-
gebiet im Delbrücker Land 
bei Stein horst ist ein etwa 
83 Hektar großes Areal, das 
zum Großteil aus Wasserf lä-
chen der gestauten Ems besteht 
und damit unzähligen Wasser-
vögeln einen ganz besonderen 
Lebensraum bietet. Wer sich 
also etwas Zeit nimmt, kann 
nebenbei noch die Natur be-
obachten und genießen. 
Übrigens: Wer beschädigte 
Radwege im Rietberger Raum 
entdeckt, kann sie bei der Stadt 
Rietberg melden. Einfach eine 
Email senden an radverkehr@
stadt-rietberg.de.

auf Modelle 2019 
und älter!

LEASING

20%
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Radeln - gesund und fit auf zwei Rädern

Claus Stump

Brandstr. 91
33397 Mastholte

Fahrräder, Reparaturen, TeileNeu- und Gebrauchtfahrräder
Reparaturen, Teile

Mobil: 01 51 / 50 38 19 62
E-Mail: cstump@gmx.de
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zuverlässig. innovativ. individuell.

Unser Kundendienst ist auch weiterhin für 
Sie im Einsatz. Mit entsprechendem Abstand 
um Ihre und unsere Gesundheit zu schützen.

     0171 90 46 445

Heizung auf 
Störung?

Baumaschinenverleih
Erdarbeiten · Kanalanschlüsse · Abbruch

Grundwasserabsenkung 

Minibagger · Radlader · Rüttelplatten  
Clipper · Stützen · Aufzüge · Gerüstböcke 

Bosch-Hammer · Betonmischer

Rietberg · Eiserstraße 124
Tel. 0 52 44 / 56 03 · Mobil 01 72 / 567 88 72
Fax 0 52 44 / 90 23 39 · www.j-steinkamp.de

Inh. Sven Haubold
Meister im SHK Handwerk

Haubold Haustechnik 
Birkhuhnweg 14 
33397 Rietberg

Tel. 0 52 44 - 4 03 20 75
Mobil 0176 81 03 38 94
info@haubold-haustechnik.de 
www.haubold-haustechnik.de 

Klima Sanitär Heizung Wärmepumpen

„Lesewiese“ ist nun online
Stadtbibliothek bietet kontaktlose Ausleihe an

Rietberg. Zwar ist Rietbergs  
Stadtbibliothek derzeit ge-
schlossen, doch deshalb müssen 
Bibliotheksnutzer nicht gänz-
lich auf Lesefutter verzichten. 
In den vergangenen Tagen war 
das Büchereiteam fleißig und 
hat mehrere Ideen für ein Bib-
liotheksangebot zu Hause über-
legt: Jetzt gibt es zum Beispiel 
die beliebte »Lesewiese« für 
Kinder online und für daheim. 
Auch während der Schließzeit 
werden die Lesepaten die Kin-
der im Alter von drei bis sechs 
Jahren mit tollen Geschichten 
und passenden Basteltipps ver-
sorgen. Zu finden sind diese 
auf der Homepage der Stadt-
bibliothek unter: www.stadtbib
liothek.rietberg.de. Bisher gab 
es beim persönlichen Besuch 
der „Lesewiese“ einen Stempel 
ins Stempelheft. Nun gilt: Die 
Stempel werden nachgetragen, 
wenn Kinder den Basteltipp aus 
dem Video zu Hause nachbas-
teln und in der Bibliothek vor-
zeigen, sobald diese wieder ge-
öffnet ist. Außerdem bietet die 
Stadtbibliothek ihren Kunden  
in eingeschränkter Form ei-
ne kontaktlose Medien-Aus-

leihe an: den Take-away-Ser-
vice. Mit der Bibliotheks-App 
„B24“ oder online unter www.
webopac.winbiap.de/rietberg  
können Bibliotheksnutzer den 
Medienbestand von Zuhau-
se aus recherchieren und per 
E-Mail oder telefonisch reser-
vieren. Dann wird ein Abhol-
termin vereinbart, zu dem die 
Medienpakete im Eingangs-
bereich der Stadtbibliothek oh-
ne persönlichen Kontakt zum 
Personal abgeholt werden kön-
nen. Eine Rückgabe ist wei-
terhin nicht möglich und alle 
Medien dürfen bis zur regulä-
ren Wiedereröffnung der Stadt-
bibliothek behalten werden.  
Ferner weist das Bibliotheks-
team auf das kostenlose Zusatz-
angebot der Onleihe hin: Al-
le registrierten Nutzer haben 
Zugriff auf tausende eBooks 
für Erwachsene und Kinder, 
Hörspiele und Hörbücher zum 
Herunterladen oder Streamen 
uvm.
Das Team ist montags bis frei-
tags von 9 bis 16 Uhr telefo-
nisch 0 52 44/98 63 71 oder per 
E-Mail an stadtbibliothek@
stadt-rietberg.de zu erreichen.

Die Lesepaten Dietmar und Eva-Maria Mückshoff haben erstmals eine 
»Lesewiese« der Stadtbibliothek aufgezeichnet.          Foto: Stadt Rietberg

Maurer- & Stahlbetonmeister

Ralf Brockschnieder

Zum Esch 8
33397 Rietberg

Mobil: 0171 2080668
E-Mail: ralf-brockschnieder@t-online.de

Gallenweg 11 •  Rietberg • Telefon 8719

Malerbetr ieb
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 Apotheken 
Antonius-Apotheke
Lippstädter Str. 34, Mastholte, Tel. 0 29 44/58 71 35

Marien-Apotheke
Ringstr. 1, Neuenkirchen, Tel. 0 52 44/53 38

Rosen-Apotheke-Neuenkirchen
Lange Str. 117, Neuenkirchen, Tel. 0 52 44/23 47

Rosen-Apotheke-Westerwiehe
Westerwieher Str. 252, Westerwiehe, Tel. 0 52 44/90 28 83

Rotgerische Apotheke
Delbrücker Str. 12, Rietberg, Tel. 0 52 44/88 68

Südtor-Apotheke
Rathausstr. 57, Rietberg, Tel. 0 52 44/7 86 02

 Deutschlandweit gilt folgende 
Apotheken-Notdiensthotline:
Festnetz, Rufnummer 0800-0022833 (kostenlos) 
Handy, ohne Vorwahl 22833 (69 ct./Min.) 

www.akwl.de/notdienst

 • Nacht- bzw. Notdienste gelten jeweils außerhalb 
  der öff entlichen Geschäftszeiten! •

In lebensbedrohlichen Notfallsituationen
ist der Rettungsdienst unter 112 zu erreichen!

 Notdienst
Mo., Di., Do. 18.00 - 8.00 Uhr am Folgetag
Mi., Fr.  13.00 - 8.00 Uhr am Folgetag
Sa., So., Feiertag   8.00 - 8.00 Uhr am Folgetag

Arztrufzentrale des Notfalldienstes 116 117

Hausärztliche Notfallpraxis 
im Städt. Krankenhaus Gütersloh und am Evang. Krankenhaus 
Lippstadt.

Zahnärzte   Tel. 0180/59 86 700
Samstag und Sonntag fi ndet der Notdienst von 10 bis 12 Uhr
in der Praxis statt. Mittwochnachmittag nach Vereinbarung

Krisendienst   Tel. 0 52 41/53 13 00
Angst, Probleme, Streit, Sucht, Einsamkeit, Lebensmüdigkeit, Iso-
lation, Abhängigkeit, allgemeine Probleme Mo. - Fr. 19 - 7.30 Uhr, 
Sa. u. So. und an den Feiertagen 0 - 24 Uhr

Caritas-Beratungsstelle für Suchtgefährdete und -kranke
sowie Erziehungsberatung, Familienzentrum Delbrücker Straße 1, 
Rietberg, mittwochs von 15-18 Uhr, Tel. 0 52 44/98 63 99

Tierärztlicher Notdienst für den Bereich der Tierarztpraxen
Wolfgang Brüseke, Mastholte, Bresserstr. 171, Tel. 0 29 44/51 11,
Bodo Lammert, Rietberg, Konrad-Adenauer-Straße 17, Tel. 1230,
Dr. Peter Ruch, Neuenkirchen, Kastanienweg 12, Tel. 92 82 00
Der dienstbereite Tierarzt ist über den Anrufbeantworter des
Haustierarztes zu erfragen.

Notdienst, Ärzte und Apotheken

Die Kontaktverbote legen den Trainingsbetrieb lahm 
Jetzt online: HSG Mastholte lässt sich was einfallen, um Mitglieder und Handballfans zu erfreuen 

„Irgendwann werden wir unse-
ren Trainings- und Spielbetrieb 
wieder aufnehmen können“, 
sagt Daniela Becker, Leiterin 
der HSG. Doch wann? „In der 
jetzigen Situation brauchen wir 
alle viel Geduld und viel Ge-
lassenheit“, sagt sie. Die HSG 
Rietberg-Mastholte – und dies 
gilt für alle Sportvereine – ste-
hen vor großen Herausforde-
rungen. „Bleiben die Kinder, 
Jugendlichen und Erwachsenen 
dem Handballsport treu? Blei-
ben unsere Ehrenamtlichen wie 
Trainer, Schiedsrichter oder 

Zeitnehmer bei uns? Können 
wir wie geplant unsere Mann-
schaften an den Start schicken? 
Und wie sieht unsere finanzi-
elle Situation aus?“, fragt sich 
Daniela Becker. Für die neue 
Saison stehen die Planungen 
bereits. Die HSG möchte mit 
22 Mannschaften am Spiel-
betrieb teilnehmen. „Wir las-
sen uns nicht entmutigen und 
nutzen diese Zeit. Wir ma-
chen unseren digitalen Kanä-
le fit für die Zukunft und sind 
nun auch als Gesamt-HSG auf 
Instagram vertreten und unse-

Mastholte. Die aktuellen Zeiten sind für alle etwas Besonde-
res. Das Kontaktverbot und die Einschränkungen bedeuten 
eine Umstellung. Auch die Handballwelt ist durcheinander 

geraten, der Jugendspielbetrieb ist abrupt beendet worden. 
Der Seniorenspielbetrieb ist unterbrochen und zur Zeit ist 
es unklar, wann es weiter geht. 

re HSG -App ist online. Dort 
findet man News, alle Mann-
schaften, Social Media, Chats, 
den HSG-Onlineshop, ihr 
könnt als Fan-Report Bilder 
teilen und vieles mehr“, sagt sie.  
Dank Marvin Wiedemann, 
der das Projekt betreut, hat der 
Verein nun einen Kanal, um al-
le Handballfreunde zu infor-
mieren. „Damit gerade bei den 
Jüngsten keine Langeweile auf-
kommt, haben wir die Aktion 
HSG@Home gestartet“, er-
klärt Daniela Becker. Durch 
diverse Aktionen sollen den 

Kindern, gerne aber auch den 
Jugendlichen und Erwachse-
nen, mit kleinen Aufgaben eine 
Freude bereitet werden. Zu ge-
winnen gibt es Gutscheine aus 
dem HSG-Teamshop. Täglich 
gibt es neue Aktionen. „All dies 
ist kein Ersatz für Training und 
Spiel, aber wir hoffen bald wie-
der aktiv zu werden. Denn es 
ist wichtig, dass wir alle unse-
ren Vereinen die Treue halten. 
Denn ein Leben ohne die vie-
len Sportvereine wäre schon ei-
ne traurige Vorstellung“, sagt 
Daniela Becker. 
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Kleinanzeigen

Verkauf
Eberhard-Unkraut-Straße 2 | 33397 Rietberg
Telefon 0 52 44 / 89 65 | Fax 052 44 / 7 70 51

malermeister-regenberg@t-online.de | www.malermeister-regenberg.de

Ihr Fachbetrieb 
für kreative 
Gestaltung

Wir suchen zum 01.August 2020 einen 
Auszubildenden zum Maler u. Lackierer (m/w/d).

Rathausstr. 61 · 33397 Rietberg · Tel. 0 52 44 / 76 30 

 GESCHÄFTSSTELLEHier 

erhältlich!

Annahmestelle für: 

Lotto · Tabakwaren · Zeitschriften
Hasibe Öksüz ehemals M. Fuhrmann

¡ 0 52 48 / 8 23 77 27
www.kueckmann-dach.de

Schneiderstraße 59 · 33449 Langenberg

Front-, Seiten- und Heckscheiben

für PKW und LKW

Montageservice

Anfertigung von VSG- und ESG-Scheiben

Hitzeschutzfolien für

Fahrzeuge und Gebäude

Steinschlagreparatur

Industriestraße 48

33397 Rietberg

Fon (0 52 44) 7 82 83

Fax (0 52 44) 7 82 20

Mobil  01 71 - 4 16 86 96

www.spectrumautoglas.de

e-mail: info@spectrumautoglas.de

BBQ-Gasgrill, nur 1x ben., 3 Haupt-
br., 1 Seitenbr., 1 m hoch, 1,32 m breit, 
nur Abholung! VB 140 €. Tel.: Rtb. 
8362

Weber Kugelgrill, 57 cm, gut in 
Schuss, mit Edelstahlrost zu verk. Tel: 
0171-4306065

Verlässliche Institution
Der Rietberger Stadtanzeiger für Sie vor Ort

Rietberg. Seit 1974 erfreut 
sich der „Rietberger Stadtan-
zeiger“ bei Lesern und Inse-
renten großer Beliebtheit. Was 
als schwarz-weiß Ausgabe mit 
kleinerem Umfang begann, ist 
in den vergangenen fast fünf 
Jahrzehnten zu einem aner-
kannten, führenden Stadt-
magazin vor Ort gewachsen. 
Mit seiner verlässlichen Auf-
lage von 12.000 Exemplaren, 
erscheint der RSA vierzehntä-
gig, mit lokalen Berichten aus  
allen Ortsteilen, im gesamten 
Stadtgebiet.
Zusätzlich zur Haushalts-
verteilung ist die jeweilige 
RSA-Ausgabe noch an gut 
100 Auslagestellen im Zent-
rum und unseren Ortsteilen 
präsent, um ein f lächende-
ckendes Erscheinen zu reali-
sieren. Darüber hinaus freu-
en wir uns über zahlreiche 
„Auslands-Rietberger“, die 
den RSA abonniert  haben, 
um aktuelles, lokales aus ih-
rer Heimat zu erfahren. Mehr 

Leser-Blatt-Bindung kann 
man kaum erreichen. Perma-
nente Kreativität und Qualität 
hat zu dieser Marktposition 
geführt. So ist der „Rietberger 
Stadtanzeiger“ stark bei Le-
sern und Inserenten verwur-
zelt, dass sein Konzept (auch 
nach kleiner Pause) Wettbe-
werber im heimischen Markt 
überstanden hat. Das macht 
uns nicht stolz, bestätigt aber 
die Verbundenheit der Riet-
berger mit ihrem RSA. Freu-
en Sie sich auch in Zukunft 
auf jede neue Ausgabe Ihres 
„Rietberger Stadtanzeigers“. 
Ein großer Dank gilt nicht 
nur den interessierten Lesern, 
sondern auch ganz besonders  
unseren vielen Inserenten, die 
uns trotz der aktuellen Coro-
na-Lage die Treue halten und 
unser Erscheinen damit er-
möglichen. 
Unser Wunsch an Sie: Bleiben 
Sie alle gesund!

Ihr Team vom RSA 

Kärcher Hochdruckrein. K4, Teras-
senrein. 2 J. alt, kaum gebraucht, VHB 
250 €; St. James Holzkohlegrill, VHB 
100 €. Tel. 0160-98001468

Ampelschirm schwenk-/höhenver-
stellbar d= 345, m. Ständ., VHB 190 €; 
Einhell Benzinrasenmäher, Selbstläu-
fer, VHB 270 €. Tel. 0160-98001468

Orion Fernseher 80 cm, VHB 120 €; 
2 massive Stehtische je 80 €, zus. 150 
€; 3 Gasheizöfen ab 20 €. Tel. 0160-
98001468

Verkaufe 28er Mountainbike der 
Marke Bulls, ohne Gebrauchsspuren, 
24 Gänge, Farbe matt schwarz, Preis 
120 €. Tel. 02944-2075

4 Auflagen für lange Gartenbänke, 39 
x 176 x 5, roter Samt, machen trotz 
kleiner Macken noch was her, 45 € 
VB. Tel. 924016

Neuwertige Spiele: Geistertreppe und 
Erweiterungsspiel Flaschengeist 25 €, 
Memory schönes Emsland 12 € VB. 
Tel. 924016

Telefon:  05244 8952
post@prinz-heizungsbau.de

Bahnhofstr. 98 / 33397 Rietberg
prinz-heizungsbau.de
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Fensterbau

Arnold Kriener
Kunststoff-Fenster und -Türen • Haustüren • Rollläden • Wintergärten

Eigene Fertigung und Montage
Lange Straße 74 · 33397 Rietberg-Neuenkirchen

Telefon (0 52 44) 92 54-5 · Telefax (0 52 44) 18 63

Monteur (m/w/d) gesucht!

Tiermarkt Stellenmarkt/Jobs

Verloren/Gefunden

Kanarienhahn gelb aus Hobby-
zucht-Außenvoliere abzugeben, 8 €. 
Tel. 05244-981869

Verkaufe Griechische Landschildkrö-
ten. Tel. 0171-8007772

Aquarium 150 cm, Zubehör, Fi-
sche, 170 €; Auqarium-Unterschrank, 
2-tür., 120 cm, 25 €; Hundehütte 50 
€. Tel. 05258-6053671

Junge und legereife junge Wellensitti-
che aus 2020 abzug. Tel. 02944-7185

Mietsachen
Suche in absehbarer Zeit eine 
2-3-Zimmerwohnung (Rietberg und 
Umgebung). Bei Angeboten gerne 
melden: 0176-75867625

Garage oder guten Unterstellplatz 
für Motorrad in Rietberg Bokel ge-
sucht. Suche langfristig, gerne Orts-
mitte. Kontakt unter 0151-28547838 
od. 05244-9751550

Mastholte: 94 m² altengerechte Woh-
nung zu vermieten ab 01.08.2020. Tel. 
0170-1543797

Wir suchen dringend ein neues Zu-
hause. Zwei Erwachsene mit krisenfes-
tem Einkommen und Mädchen im Al-
ter von 11 und 13. Tel. 0171-8290068

Vogel zugeflogen in Neuenkirchen! 
Tel. 05244-9394881

Suche Reinigungskraft für 1-Famili-
enhaus (140 m²) in Benteler, ca. 2-3 
Std./Woche. Bei Interesse bitte mel-
den. Tel. 0170-6731313

Kaufgesuche
Suche Heugeräte und andere Maschi-
nen für meine Hobbylandwirtschaft. 
Tel.: 0171-4717053

Suche einen PKW-Anhänger auch re-
paraturbedürftig. Alles anbieten! Tel.: 
0151-55803084

Familienanzeigen

m|w|dm|w|d

m|w|dm|w|d

m|w|dm|w|d

Thule-Euro Classic Fahrradträger für 
2 Räder, max. 50 kg, guter Zustand, 
FP 100 €. Näheres unter 05244-3521

Sommerreifen 4 Stück, wenig gelau-
fen, 195/60 R16H. Tel. 05244-8887 
od. 0151-58723419

Auto

10 Taschenbücher Set: Klassiker, Zeit-
genössisches, Literatur, absolut lesens-
werte Titel, top erhalten, 15 €. Tel. 
924016

Konvolut Zierleisten (historisches 
Baumaterial, Halbstäbe dekoriert, gol-
dener Schnitt Leisten), 200 lang, 50 € 
VB. Tel. 4058971

Zyklon Staubsauger klein + kräftig; 
Saftzentrifuge und Kaffeeautomat mit 
Pads (also ohne Alumüll) günstig! Tel. 
4058971

IKEA Gardinenstange schwarz mit 
Endstück frz. Lilie + 1 Glasbord Ljus-
dal (neu), je für 10 €. Tel. 4058971

Damenfahrrad 26er, RH 46, silber, 
Marke Mercedes, Riemenschaltung, 
7-Gang, sehr gepflegt, 200 Euro. Tel: 
05244-7456

Boxspringbett 90x200 cm, Ikea, kaum 
gebraucht, NP 377 €, für 190 €, fertig 
zusammengebaut. Tel. 05244-77022

TV 32 Zoll, 50 €; neue Herren-Fellka-
puzen-Jacke, 35 €. Tel. 05258-6053671

MIELE gut gebr. Waschmaschinen / 
Trockner mit Garantie zu fairen Prei-
sen ab 180 bis 480 € und preisgünsti-
ger Service für die nächsten Jahre. Hö-
velhof Tel. 05257-6081 ab 18.00 Uhr

Räumungsverkauf. Geschäftsregale 
zu verkaufen. Foto Lang, Tel. 05244-
988671

Verkaufe Siku 1:32: Ropa Rübenro-
der 60 € VHB, Claas Jaguar 960 45 
€ VHB, Amazone Sämaschine 20 
€ VHB, sehr guter Zust., teilweise 
Orig.-Verp. Tel. 05244-77911

Verkaufe Gaming-Lankrad Logitech 
Driving Force GT für 65 € VHB. Tel. 
05244-77911

Verkaufe Gaming-Tastatur Shar-
koon skiller Pro+ für 20 €. Tel. 05244-
77911

Verkauf

• Schlüsselfertiges Bauen
• Umbau und Sanierung

• Rohbau • Keller • Klinker

Bauhelfer (m |w |d) gesucht!

Statt Karten

Danke für den Weg, den wir gemeinsam gehen durften. 

In Liebe und tiefer Trauer nehmen wir Abschied.

Deine Hilde
und alle Angehörigen

Die Beisetzung findet aufgrund der aktuellen 

Situation im engsten Familienkreis statt.

Rietberg-Bokel, im April 2020

lothar röhr
* 30. Juli 1946 † 19. April 2020

Eigentlich war alles selbstverständlich:

dass wir miteinander sprachen, gemeinsam nachdachten,

zusammen lachten, weinten, stritten und liebten.

Eigentlich war alles selbstverständlich –

nur das Ende nicht.

Das Original
seit 1974.
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Freut euch!

Kleinanzeigen

Coupon

Der nächste

erscheint am:

07.05.2020

Kleinanzeigen
aufgeben

•  Rietberger Stadtanzeiger
Bokeler Str. 184, 33397 Rietberg-Bokel

• www.rietberger-stadtanzeiger.de

•  Lotto | Tabakwaren 
Zeitschriften Öksüz
Rathausstr. 61, 33397 Rietberg

Verschiedenes
Waschautomat, Geschirrspüler, 
Kühlgerät, Elektroherd defekt? Haus-
geräte-Kundendienst Bernd Oester-
wiemann, Drosselweg 3, Rietberg. Tel. 
0171-6733809 od. 05244-7674

Beton-Gehwegplatten, 38 cm 
Durchm., 8 Stück an Selbstabholer 
zu verschenken. Tel. 05244-939351 
od. 0170-4997353

Wir digitalisieren Ihre Dias und Ne-
gative in höchster Qualität. Überspie-
lungen von Film und Video auf DVD 
und Blu-ray. Preis auf Anfrage. Tel. 
05246-92210

Das Waisenhaus in Uganda braucht 
Ihre Hilfe. Benötigt wird alles rund 
ums Baby und Kind. Wer spendet et-
was? Tel. 05244-77267

Hallo ihr lb. K.schwestern! Wie 
geht es euch in der Kegelabstinenz? 
Wir vermissen das nette Miteinander 
u. freuen uns sehr auf‘s Wiederseh‘n. 
Eure Kegelmütter „DmZ“

Wie lange noch?? Wenn wir uns 
auch nicht treffen dürfen, so freuen 
wir uns doch, uns hier im gern gelese-
nen „RSA“ wieder zu finden. Bis dann 
beim Doppe. Bleibt gesund!

Wer spendet fürs Waisenhaus in 
Uganda Spielsachen, Schaukelpferd, 
Dreirad, Bobby Car, Roller usw.? Tel. 
05244-77267

Aquariumzubehör (Filter, Pumpe, 
CO2-Anlage, etc.) an Selbstabholer, 
VHB. Tel. 05244-904743

Wer spendet fürs Waisenhaus in 
Uganda Baby-/Kinder-Kleidung (ab 
Gr. 50), Schuhe, Schlaf-/Pucksäcke, 
Decken usw.? Tel. 05244-77267

Weißer Ring e.V. Gemeinnütziger 
Verein zur Unterstützung von Krimi-
nalitätsopfern und zur Verhütung von 
Straftaten. Außenstelle für den Kreis 
Gütersloh: Kathrin Baumhus, wr-gue-
tersloh@web.de, Opfertelefon: 0151-
55164746

Kaffeevollautomat defekt? Kosten-
loser Abholservice. Jura, DeLonghi, 
Miele, Saeco. Hausgeräte-Kunden-
dienst Bernd Oesterwiemann, Dros-
selweg 3, Rietberg. Tel. 0171-6733809 
od. 05244-7674

Hebammenpraxis Kleine Wunder - 
alles rund um die Schwangerschaft bis 
zum Ende von Babys 1. Lebensjahr. 
Tel. 02944-973444 www.hp-kleine
wunder.de

Komm 
ins Netz!

rietberger-stadtanzeiger.de   
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INFEKTIONSSCHUTZ
nach individuellen

Vorgaben gefertigt

gelaserte Kanten

3-teilig steckbar

Material: Acrylglas klar

mit oder ohne Durchreiche

Abmessungen frei wählbar

Kunststoffbearbeitung mit System

Werbekunststoffe | Technische Kunststoffe

Kunststoff Form und Funktion

Kunststoff

polymehr GmbH
Navarrastraße 23 | 33106 Paderborn
Fon 0 52 51 | 180 47-0
info@polymehr.com
www.polymehr.com


